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			SUZANNE COLLINS

			AMERIKANISCHE CARTOON- UND JUGENDBUCHAUTORIN

			
					Geboren 1962 in Hartford (USA)

					Einige ihrer Werke:	Gregor-Reihe (2003-2007), Romane

	When Charlie McButton Lost Power (2005, keine deutsche Übersetzung), Kinderbuch

	Die Tribute von Panem (2009-2011), Romantrilogie




			

			Nach Abschluss ihres Studiums in bildender Kunst und Telekommunikation begann Suzanne Collins ihre Karriere als Autorin von Cartoon- und Kinderserien für den amerikanischen Fernsehsender Nickelodeon. 2003 veröffentlichte sie ihren ersten Fantasy-Roman Gregor und die graue Prophezeiung, den ersten Band einer fünfteiligen Jugendbuchreihe. Obwohl die Gregor-Serie großen Erfolg hatte, wird sie von der Begeisterung, die Die Tribute von Panem bei den Lesern ausgelöst hat, weit in den Schatten gestellt.

			Es wurden weltweit über 26 Millionen Exemplare der Romantrilogie verkauft, die hauptsächlich an Jugendliche und junge Erwachsene gerichtet ist. Die drei Romane wurden in vier Teilen verfilmt und zwischen 2012 und 2015 unter dem englischen Originaltitel Hunger Games ausgestrahlt.




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			DIE TRIBUTE VON PANEM – DIE TRILOGIE

			EINE DYSTOPIE FÜR JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE

			
					Textgattung: Dystopie

					Herangezogene Ausgabe: 	Collins, Suzanne: Die Tribute von Panem. Tödliche Spiele, aus dem Englischen von Sylke Hachmeiser und Peter Klöss, Oetinger, Hamburg, 2009

	Collins, Suzanne: Die Tribute von Panem. Gefährliche Liebe, aus dem Englischen von Sylke Hachmeiser und Peter Klöss, Oetinger, Hamburg, 2014

	Collins, Suzanne: Die Tribute von Panem. Flammender Zorn, aus dem Englischen von Sylke Hachmeiser, Oetinger, Hamburg, 2015




					Erstausgabe: 2008-2010

					Themen: Zukunftsroman, Dreiecksbeziehung, Rebellion, Dystopie, Spiel um Leben und Tod

			

			Die international erfolgreiche Trilogie Die Tribute von Panem begeistert vor allem junge Leser.

			Die Geschichte spielt im Nordamerika der Zukunft, aus dem nach zahllosen Kriegen die Nation Panem entstanden ist. Panem ist in zwölf Distrikte aufgeteilt, die vom Kapitol regiert werden. An der Spitze der totalitären Regie steht Präsident Snow, der die Nation mit eiserner Hand führt. Einmal jährlich werden die „Hungerspiele“ ausgetragen, die von der Regierung organisiert werden, um die Distrikte an die Vorherrschaft das Kapitols zu erinnern. Zu diesem Zweck werden 24 Jugendliche, zwei aus jedem Distrikt, ausgewählt, die sich dann auf Leben und Tod bekämpfen müssen. Der Roman erzählt von der 16-jährigen Katniss Everdeen, die sich freiwillig als Teilnehmerin meldet, um den Platz ihrer jüngeren Schwester einzunehmen. Mit ihrem starken Überlebenswillen löst sie, ohne es selbst zu ahnen, eine Welle der Rebellion im ganzen Land aus, der sie sich mutig und überzeugt anschließt.




		

		
			
			

		

		
			
			

		


		
			INHALTSANGABE

			DIE TRIBUTE VON PANEM – TÖDLICHE SPIELE

			Panem

			Nach unzähligen Kriege um die letzten natürlichen Ressourcen, ist das, was einmal Nordamerika gewesen war, vollkommen zerstört. Aus dieser postapokalyptischen Atmosphäre erhob sich die Nation Panem, die von einem totalitären Regime geführt wird. Der Regierungssitz befindet sich im sogenannten Kapitol, das die dreizehn Distrikte, in die die Nation aufgeteilt ist, leitet. Jedes der Distrikte hat eine eigene Funktion: Distrikt1 stellt Luxusgüter her, Distrikt2 betreibt Bergbau, Distrikt3 ist für Technologie zuständig, etc.

			Zunächst scheint es, als herrsche in Panem Frieden und Wohlstand, doch tatsächlich führen nur die Bewohner des Kapitols ein luxuriöses Leben, während die Menschen, die in den dreizehn Distrikten leben, unter Hunger, Kälte und Angst leiden. Gemeinsam erheben sie sich gegen das Kapitol und ein blutiger Krieg bricht aus. Am Ende verlieren jedoch die Distrikte und als Vergeltung für den Aufstand wird Distrikt13 dem Erdboden gleichgemacht.

			Mit dem „Hochverratsvertrag“ führte das Kapitol nach dem Krieg neue Gesetze ein, um dem Volk seine Vorherrschaft und Macht zu demonstrieren. Dazu organisiert das Kapitol einmal jährlich die „Hungerspiele“. Die Regeln der Spiele sind ebenso einfach wie grauenhaft: Jedes der zwölf verbliebenen Distrikte muss je einen Jungen und ein Mädchen als „Tribut“ stellen, die dann in eine riesige Arena unter freiem Himmel eingesperrt werden und sich gegenseitig töten müssen. Der letzte Überlebende wird zum Sieger erklärt, darf in seinen Distrikt zurückkehren und erhält bis zum Ende seiner Tage alles, was er zum Leben braucht. Offiziell gelten die Spiele als Erinnerung an die „Dunklen Tage“, wie die Zeit des Aufstands genannt wird, doch für die Bewohner des Kapitols, die alles gespannt auf ihren Fernsehern verfolgen, stellen sie pure Unterhaltung dar. 

			Die Ernte

			Die 16-jährige Katniss Everdeen lebt in einem Teil von Distrikt12, der der Saum genannt wird. Sie bereitet sich auf die Ernte vor, die Zeremonie, bei der zwei Kinder, ein Junge und ein Mädchen, zwischen 12 und 18 Jahren ausgelost werden, um an den Hungerspielen teilzunehmen.

			In Distrikt12, einem der ärmeren Distrikte Panems, arbeiten die meisten Menschen in den Kohleminen. Viele sterben an Unterernährung, Krankheiten oder Unfällen in den Minen. Auch die Väter von Katniss‘ und ihrem besten Freund Gale sind bei einer Explosion in der Mine ums Leben gekommen, weshalb die beiden nun ihre Familie versorgen müssen. Zusammen gehen sie im nahegelegenen Wald auf Jagd, obwohl dies eigentlich verboten ist und hart bestraft wird, und handeln mit den anderen Bewohnern, um ihre Familien zu ernähren. 

			Auch am Tag der Ernte gehen sie gemeinsam jagen und kehren dann zur Zeremonie ins Dorf zurück. Alle Bewohner versammeln sich auf dem großen Platz und warten angsterfüllt darauf, dass Effie Trinket, die Leiterin der Ernte in Distrikt12, die Namen der Tribute ausruft. Als Primrose, Katniss‘ gerade einmal 12-jährige Schwester ausgelost wird, meldet Katniss sich freiwillig, um ihren Platz einzunehmen. Der zweite Tribut wird Peeta Mellark, der Sohn des Bäckers. 

			Die Hungerspiele

			Die Hungerspiele finden in einer geschlossenen Arena statt, einer Art Kuppel, die von einem elektromagnetischen Feld umgeben ist, das die Tribute an der Flucht hindert. Doch bevor sie in die Arena geschickt werden, verbringen die 24 Tribute einige Tage im Kapitol, um für die Spiele zu trainieren und ihr Können dann den sogenannten Spielleitern zu präsentieren. Diese vergeben ihnen anschließend Noten zwischen 1 und 12, die ihre geschätzten Überlebenschancen darstellen. Mithilfe dieser Beurteilung können potenzielle Sponsoren sich einen Schützling aussuchen und diesem in den Spielen Geschenke wie Waffen oder Essen schicken. Auf dem Weg zur Arena wird den Tributen je ein kleiner Sender in den Arm injiziert, mit dem sie während der Spiele jederzeit ausfindig gemacht werden können. Dazu sind unzählige Kameras auf dem gesamten Gelände der Arena versteckt. Jeder Schritt der Tribute wird aufgezeichnet und auf den Bildschirmen im Kapitol und den Distrikten, deren Bewohner dazu gezwungen werden, die Spiele zu verfolgen, übertragen. 

			Kurz vor Beginn der Spiele werden die Tribute auf Metallplatten stehend durch eine Röhre in die Arena hochgefahren. 60 Sekunde müssen sie auf den Platten ausharren, bevor die Spiele starten. Wer vor Ablauf des Countdowns von seiner Platte steigt, wird von den Spielmachern getötet, noch bevor der Kampf begonnen hat. Die Platten sind rings um ein großes Füllhorn verteilt, in dem sich Waffen, Essensvorräte und andere Gegenstände befinden, die die Tribute zum Überleben brauchen könnten. Da jeder Tribut versucht, die stärksten Waffen und die beste Ausrüstung an sich zu reißen, enden die ersten Minuten der Spiele oft in einem Blutbad. 

			Nach ihrer Ankunft im Kapitol werden Katniss und Peeta in ein Gebäude gebracht, in dem nur die Tribute wohnen. Dort treffen sie auch ihre Stylisten, die sie auf die Eröffnungszeremonie, eine große Feier, die live auf allen Bildschirmen in ganz Panem übertragen wird, vorbereiten. Um eine möglichst gute Show abzuliefern, werden die Tribute von ihrem Stylisten-Team entsprechend hergerichtet. Für die Parade der 74. Hungerspiele hat Cinna, Katniss‘ Stylist, ein Outfit entworfen, dass ihr Temperament wiederspiegeln soll. Als Katniss und Peeta auftreten, fangen ihre Kleider Feuer, weshalb Katniss von da an „Das Mädchen, das in Flammen stand“ genannt wird. Nach diesem ersten gelungenen Auftritt, folgen die kurzen Interviews mit allen Tributen. Peeta ist als letztes an der Reihe und verblüfft die Zuschauer mit einem überraschenden Liebesgeständnis an Katniss. Da die beiden sich zudem an den Händen gehalten haben, als sie mit ihren flammenden Kleidern aufgetreten sind, ist zwischen ihnen ein Zusammenhalt zu erahnen, der zwischen den anderen Tributen nicht existiert.

			In den darauffolgenden Tagen werden die Tribute jeweils von den ehemaligen Siegern ihrer Distrikte auf die Spiele vorbereitet. Der einzige Sieger aus Distrikt12 ist Haymitch Abernathy, der sich, wie die anderen Sieger, darum bemüht, Sponsoren für die neuen Tribute zu gewinnen. Am Ende dieser Vorbereitungsphase präsentieren die Tribute nacheinander ihr Können vor den Spielmachern und erhalten danach eine Benotung. Als Katniss als letzte der Tribute vor die Spielmacher tritt, schenken dieser ihr keinerlei Beachtung, da sie es kaum erwarten können, sich über das bereits angerichtete Essen hermachen zu können. Wütend und verzweifelt schießt Katniss einen Pfeil geradewegs zwischen die Spielmacher und trifft genau in den Apfel, der zuvor von im Mund eines gebratenen Schweins gesteckt hat. Schockiert, aber auch beeindruckt von der Darbietung geben die Spielmacher ihr 11 von 12 Punkten, eine Punktzahl, die bisher kein Tribut aus Distrikt12 erreicht hat. Obwohl dieses Ergebnis zunächst anerkennend wirkt, bestrafen die Spielmacher sie damit in Wirklichkeit für ihr Verhalten, da diese hohe Punktzahl sie zum Hauptziel der anderen Tribute machen wird.

			Als Katniss die Arena zum ersten Mal sieht, stellt sie erleichtert fest, dass es sich um ein großes Waldgebiet handelt. Die „Karrieretribute“ aus den ersten Distrikten, die seit ihrer Kindheit auf die Spiele vorbereitet wurden und die größte Gefahr für sie darstellen, sind zwar besser im Kampf ausgebildet, doch da sie viel Zeit im Wald mit Jagen verbracht hat, hat sie in dieser Arena einen Vorteil und kann zum ersten Mal hoffen, als Siegerin aus den Spielen hervorzugehen. Obwohl sie zu Beginn der Spiele in der Mitte des Füllhorns einen Bogen und Pfeile entdeckt, befolgt sie Haymitchs Rat und rennt nach Ablauf der 60 Sekunden auf der Metallplatte in die entgegengesetzte Richtung. So gelingt es ihr, das Blutbad zu meiden, bei dem bereits elf ihrer Rivalen getötet werden. Den Großteil der Spiele bleibt sie für sich, bis sie auf Rue stößt. Das kleine Mädchen aus Distrikt11 erinnert sie an ihre Schwester Prim und die beiden schließen sich zusammen. Katniss schafft es durch ihr Können, ihren starken Willen und eine Menge Glück, relativ lange am Leben zu bleiben. Nachdem sie und einige andere Tribute von Jägerwespen angegriffen werden, überlebt sie nur knapp und wird später von Rue verarztet. Auch als sie später eine Landmine auslöst, wird sie zwar auf einem Ohr taub, ist sonst aber unverletzt. Haymitch, der das Geld ihrer Sponsoren verwaltet, schickt ihr ab und zu Spenden wie Medizin oder Brot. Während der ganzen Zeit bleibt Katniss ihren Prinzipien treu und lehnt sich damit gegen die Macht des Kapitols auf, was nicht nur sie, sondern auch ihre Familie in Gefahr bringt. Sie weigert sich, die kleine Rue zu töten, als sie sich das erste Mal begegnen, und als Rue dann doch im Kampf getötet wird, bedeckt sie ihren Körper mit Blumen, was kein Tribut je zuvor getan hat. Auch als schließlich nur sie und Peeta noch am Leben sind, weigert sie sich, die Regel, dass es nur einen Sieger geben darf, hinzunehmen und schlägt ihm vor, gemeinsam Selbstmord zu begehen. Durch das Essen von Nachtriegel, einer hochgiftigen Beerenart, will sie das Kapitol lieber um seinen Sieger bringen, als ihren Freund zu töten. Kurz bevor sie die Beeren tatsächlich essen, greifen die Spielmacher ein und erklären beide zu den Siegern der Hungerspiele.

			Doch obwohl sie als Sieger aus den Spielen hervorgehen und es zum ersten Mal in der Geschichte der Hungerspiele zwei Überlebende gibt, sind sowohl Katniss als auch Peeta tief traumatisiert. Beide sind psychisch sehr instabil geworden, haben schreckliche Albträume und verspüren einen tiefen Hass gegen das Kapitol, das dieses Massaker organisiert hat. 

			Die Dreiecksbeziehung

			Seit Beginn der Handlung fühlt Katniss sich in gewisser Weise zu Peeta hingezogen, doch gleichzeitig auch zu Gale, ihrem besten Freund, mit dem sie regelmäßig auf Jagd geht. Dabei könnten die beiden nicht unterschiedlicher sein. Peeta ist blond, stämmig und großherzig während Gale groß, braunhaarig, muskulös und hasst das Kapitol ebenso sehr wie Katniss.

			Gale scheint Katniss ähnlicher zu sein. Beide leben im Saum und gehen gemeinsam jagen, wodurch Gale ihrem engsten Vertrauten wurde. Peeta, der als Sohn eines Bäckers nie Hunger leiden musste, beeindruckt Katniss mit seiner Gutmütigkeit. Sie hat nie vergessen, dass er ihr einst, als sie erschöpft und dem Hungertod nah hinter seinem Haus zusammengebrochen ist, zwei Laibe Brot zugeworfen hat, die nicht zum Verkauf geeignet waren. Diese Geste gab ihr die Hoffnung und den Mut gegeben, jagen zu gehen, um so ihre Familie ernähren zu können. Als sie im Kapitol Zeit mit ihm verbringt, lernt sie ihn besser kennen und entwickelt ihm gegenüber immer stärkere Gefühle, ohne sich dessen bewusst zu sein. Nichtsdestotrotz folgt sie Haymitchs Rat und spielt die Verliebte, um das Publikum und Sponsoren für sich zu gewinnen.

			Peetas Gefühle für Katniss zeigen sich gleich zu Beginn, doch auch Gale ist in sie verliebt, verbirgt dies jedoch vor ihr. Mit Eifersucht verfolgt er, wie Katniss Peeta während der Hungerspiele immer näher kommt, obwohl er die Strategie dahinter durchschaut.

			DIE TRIBUTE VON PANEM – GEFÄHRLICHE LIEBE

			Die Tour der Sieger

			Katniss sitzt im Wald und beobachtet, wie die Sonne aufgeht und der Tag anbricht, an dem sie mit Peeta die „Tour der Sieger“, die jeweils zwischen zwei Hungerspielen stattfindet und so die Erinnerung an die Spiele wachhält, antreten muss. Seit dem Ende der 74. Hungerspiele leben Katniss und Peeta mit ihren Familien im „Dorf der Sieger“, einer kleinen Ansammlung von Häusern in Distrikt12, die für ihre Sieger vorbehalten sind. Da es Katniss und ihrer Familie an nichts fehlt, erträgt sie es nicht mitanzusehen, wie Gale, seine Geschwister und seine Mutter weiterhin Hunger leiden müssen. Daher geht sie weiterhin auf Jagd und unterstützt sie, vor allem da Gale nun in der Kohlemine arbeitet und deshalb nicht mehr alleine für seine Familie sorgen kann. Gale ist jetzt 18, ist daher alt genug, um von der Losung der „Ernte“ ausgeschlossen zu werden, muss sich dafür aber den Minenarbeitern anschließen.

			Nur wenige Stunden, bevor Katniss und Peeta zur Tour der Sieger aufbrechen, besucht Präsident Snow die Siegerin in ihrem neuen Zuhause. Katniss ist davon ausgegangen, dass sie nach den Hungerspielen in Sicherheit ist, doch Snow macht ihr das Gegenteil

			
			
			Die Rebellion beginnt

			
			
			Das Jubel-Jubiläum
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			DIE TRIBUTE VON PANEM – FLAMMENDER ZORN

			Der Spotttölpel

			
			
			
			
			Peetas Gehirnwäsche

			
			
			
			
			
			Das Ende der Rebellion
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